
 
Eine 'Caring Economy' als wirtschaftliches 

Zukunftsmodell 
 

Wirtschaft verzahnt mit Fürsorge-Arbeit – das 
sprengt konventionelles Denken, schreibt Riane 
Eisler in "Die verkannten Grundlagen der 
Ökonomie" (Büchner Verlag). Darin entwirft die 
vielfach ausgezeichnete Kulturhistorikerin, 
Systemwissenschaftlerin und Soziologin ein 
Wirtschaftsmodell, das sozialen Kategorien wie 
Fürsorge, Wohlwollen und Großzügigkeit eine 
tragende Rolle einräumt. Ihr Buch, bereits 2007 
unter dem anspielungsreichen Titel "The Real 
Wealth of Nations" veröffentlicht, liegt jetzt 
erstmals in deutscher Übersetzung vor und fasst 
ihre jahrzehntelangen disziplinübergreifenden 
Forschungen zusammen. Dabei kommt sie zu 

dem Schluss, dass wir die Aufgaben der Zukunft nur bewältigen, wenn wir 
unsere Wirtschaftssysteme umbauen: Eine zentrale Rolle spielt die 
traditionell Frauen überantwortete Care-Arbeit. Diese soll sichtbar gemacht 
und wirtschaftlich wertgeschätzt werden. 

Wirtschaftssysteme sollen Menschen zu Wohlbefinden und Glück 
verhelfen. Eislers Ausgangspunkt lehnt die schon als gewohnt 
empfundenen monströsen wirtschaftlichern Mechanismen wie Gier und 
Zerstörung entschieden ab. Kapitel für Kapitel dekliniert die Autorin ihre 
Forderung nach unkonventionellen Lösungen durch, indem sie die 
Wirtschaft in soziokulturelle Notwendigkeiten einbettet. Sie hinterfragt 
scheinbar fest zementierte wirtschaftliche Normen und soziale Regeln und 
plädiert für eine neue Werte-Skala. Dazu gehört die – auch und gerade 
monetäre – Wertschätzung von Fürsorge oder der Wandel von der 
Befehlskultur und Unterordnung zur Zusammenarbeit. Erklärend blickt sie 
hierzu sowohl in die Vergangenheit wie auf Kulturen mit einem 
entsprechenden Wertesystem, entlarvt aber auch ungesunde Mythen, 
althergebrachte Werte und ungerechte Strukturen wie die 
Geschlechterungleichheit. Diese überholten wirtschaftlichen und 
politischen Systeme sind auf vielen Ebenen – persönlich, sozial, 
umwelttechnisch – nicht nur enorm teuer, sondern sichtlich unfähig, die 
aktuellen und zukünftigen Herausforderungen zu bewältigen. 

Ein besseres Leben in einer besseren Welt – Riane Eislers kühnes 
Grundlagenwerk zeigt fundiert und anhand praktischer Tools, wie dieser 
Wandel durch die Wertschätzung von Fürsorge, Empathie und Kreativität 
umsetzbar ist.  
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Riane Tennenhaus Eisler ist Kulturhistorikerin, Systemwissenschaftlerin 
und Soziologin mit weltweitem Einfluss. Eisler wurde 1931 in Wien 
geboren und floh mit ihrer Familie vor den Nationalsozialisten zunächst 
nach Kuba und dann in die USA. Sie studierte an der University of 
California, wo sie ebenso als Dozentin tätig war wie an der University of 
Alabama. Ihre Forschungen werden interdisziplinär wahrgenommen, u. a. 
in Philosophie, Kunst, Wirtschaft, Psychologie, Soziologie, Pädagogik, 
Organisationsentwicklung, Politikwissenschaft und dem 
Gesundheitswesen. Sie leitet das Center for Partnership Studies, ist 
Gründungsmitglied der General Evolution Research Group, Fellow der 
World Academy of Art and Sciences sowie Ehrenmitglied des World Future 
Council und des Club of Rome. Sie wurde für ihre Arbeit vielfach 
ausgezeichnet, zuletzt 2018 mit dem Safe Ireland Leadership Award 
(SÍLA) für ihre visionäre Rolle bei der Gleichstellung der Geschlechter.  
 

 
 


